
Brokerage Event

«BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen»

Implenia Schweiz AG, Dietlikon, 05. Februar 2020



Programm (1/2)

14:00 – 14:10 Uhr Begrüssung & Tagesablauf
Klaus Wachter, Geschäftsführer SCAUT Förderverein

14:10 – 14:25 Uhr Vortrag 1 – Implenia Schweiz AG
Dominic Singer, Head BIM Civil Engineering

14:25 – 14:40 Uhr Vortrag 2 – Peri Group
Jochen Köhler, Head of BIM Competence Center

14:40 – 14:55 Uhr Vortrag 3 – Creabeton Materiaux AG
Hang-Pin Thi, Spezialist Automation & Robotik 

14:55 – 15:10 Uhr Vortrag 4 – Holcim (Schweiz) AG
Lisa Kurz, Digital Transformation Manager

15:10 – 15:45 Uhr Pause / «Speakers Corner»



Programm (2/2)

15:10 – 15:45 Uhr Pause / «Speakers Corner»

15:45 – 16:00 Uhr Vortrag 5 – Spaeter AG
Dr. Lukas Rohner, Spartenleiter Bau

16:00 – 16:15 Uhr Vortrag 6 –Relux Informatik AG
Robert Heinze, CTO Desktop Applications

16:15 – 16:30 Uhr Vortrag 7 – Microsoft Schweiz GmbH
Christian Tschumper, Small, Medium & Corporate Lead

16:30 – 16:50 Uhr «BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen»
Diskussionsrunde

16:50 – 17:00 Uhr Zusammenfassung & Ausblick
Felix Amberg, Präsident SCAUT Förderverein

ab 17:00 Uhr Apéro & Networking



Erfahrungen & Herausforderungen aus der 
Anwendung von BIM im Tunnelbau

Dominic Singer

Implenia Schweiz AG



Folien nicht öffentlich



Aktuelle Themen im Bereich BIM/Digitalisierung –
Ideen, Herausforderungen, Kooperationen

Jochen Köhler

Peri Group



Folien nicht öffentlich



BIM: PIM und Services bei Creabeton Matériaux

Hang-Pin Thi

Creabeton Matériaux AG



BIM: PIM und Services 

bei Creabeton Matériaux



Die Creabeton Matériaux AG
Ein Unternehmen von Vigier

VICAT – VIGIER – Creabeton Matériaux



Der Vigier - Stoffkreislauf

Kreislaufwirtschaft
• Abfälle wie Altöl und Chemikalien werden durch Altola gesammelt, aufbereitet und für die 

Zementherstellung verwendet

• Gesteinskörnungen, Sand und Zement werden intern beschafft und für die Herstellung der Produkte 

verwendet

• Abfallmaterialien aus Rückbauten werden als Recyclingbeton durch die Vigier Beton aufbereitet und in 

den Stoffkreislauf zurückgeführt



Product Information Management – BIM, PIM & Services

PIM
EPIM Software

Standardprodukte

Webshop
Kundenofferten 

usw.

CRB - PRD
Leistungsverzeichnis 

usw.

Service
Spezialprodukte

Flexolith
Schalungsbau

3D-Druck
Elementbau

Buildup
Informationsquelle für 

Generalunternehmer 

usw.

Madaster
Materialpass

ERP
SAP

Webapplikation
Schachtkonfigurator

Extern
Kunden, Shops usw,

Tools
Kunden, 

Verkaufsteam, 

Preislisten, Flyer 

usw.

BIM
 Modellerstellung via 

Revit



Product Information Management – PIM
Schnittstellen

CRB
• Ist das Kompetenzzentrum für Standards in der 

Bau- und Immobilienwirtschaft

• Ist die Referenz für Ausschreibungen

• Bewirtschaftet folgende Tools:

 Baukostenpläne (eBKP)

 Leistungsbeschreibungen (NPK)

 Produktedaten (PRD > prd.crb.ch)

• Sichert den Zugang der folgenden Daten für 

Kunden:

 Zertifikate

 Leistungserklärungen

 Technische Zeichnungen

 CAD-Daten

 BIM-Daten



Product Information Management – PIM
Schnittstellen

Buildup
• Strukturierte Darstellung der PIM-Informationen

• Informationen wie im Webshop von Creabeton

Materiaux

• Sichert den Zugang der folgenden Daten für 

Kunden:

 Technische Daten und Eigenschaften

 Importschnittstelle als *.IFC für Kunden

 Zertifikate

 Leistungserklärungen

 Technische Zeichnungen

• Plug-In Anbieter für Revit oder Sorbat

• Anbindung für Webshops von 

Baumaterialhändler



Product Information Management – PIM
Schnittstellen

Madaster

• Madaster ist eine unabhängige Plattform für Privatpersonen, Unternehmen, Behörden und Wissenschaft.

• Bewirtschaftet einen digitalen Materialpass uns sichert die Rückverfolgbarkeit und enthält Informationen 

wie z.B.:

 Menge der verwendeten Materialien

 Qualität der verwendeten Materialien

 Standortinformationen

 Finanzielle Wert der verwendeten Materialien

 Zirkuläre Wert der verwendeten Materialien



Product Information Management – PIM
Anwendungsfelder

«Die erste Schnittstelle zu unseren Kunden»

Product Information System

(PIM)

Webshop

Schachtkonfigurator

Preislisten, Flyer, usw.

Webapplikationen

Produktedaten

Geometrische 

Abmessungen

Technische 

Zeichnungen

CAD-Daten

ICF-Daten

Zertifikate Leistungserklärungen

Bedienungsanleitungen Einbauanleitungen



Digitale Fabrikation als Service

Kernziele der CBM

• Mittels 3D-Druck schnell, effizient und 

kostengünstig vorgefertigte Bauteile herstellen

• Fördern von «form follows function» & 

«freeform»

• Herstellung individueller Bauteile mit lokalen 

Materialien 

• Bei den verwendeten Rezepturen handelt es 

sich um konventionelle Mischungen, welche 

keine speziellen Komponenten enthalten

• Steigern der Rentabilität bei Serien mit 

individuellen Geometrien

«Die zweite Schnittstelle zu unseren Kunden»



Digitale Fabrikation als Service
Workflow - Von der Zeichnung auf die Baustelle

Datenlieferung

& Aufarbeitung

Slicing

(CAD to CAM)

Simulation &

Pre-processing

Herstellung

Nachbearbeitung

& Auslieferung



Impressionen 3D-Druck
Im Bereich Tiefbau

Pilotprojekt:

Schachtelement, das erste 

gelieferte Bauteil

Grösse: 1.30 x 1.30 x 1.00m

Druckzeit: ca. 45min

Auslieferung: ca. nach 1.5 Wochen

Herausforderung: erstes ausgeliefertes Element



Impressionen 3D-Druck
Im Bereich Tiefbau

Steigerung:

Grossformatiger Schacht

Grösse: 1.80 x 2.40 x 1.30m

Druckzeit: ca. 3.5h

Auslieferung: ca. nach 1 Woche

Herausforderung: Grösse & Gewicht



Impressionen 3D-Druck
Im Bereich Tiefbau

Steigerung:

Komplexer Schacht

Grösse: 1.80 x 2.40 x 1.55m

Druckzeit: ca. 3h

Auslieferung: ca. nach 1 Woche

Herausforderung: Grösse, Gewicht und Form



Impressionen 3D-Druck
Im Bereich Tiefbau

Bestätigung:

Konische Schachtabdeckung

Grösse: ø1.40m / h = 0.55m

Druckzeit: ca. 50min

Auslieferung: ca. nach 1.5 Wochen

Herausforderung: Winkel > 35°



BIM / Digitalisierung

Wir testen mit Produkten im Tiefbau-

und Infrastrukturbereich mit 

verschiedenen Generalunternehmer und 

sind offen für Kunden und Partner, die 

mit uns entwickeln und 

zusammenarbeiten möchten.



HolcimPartner.ch
Digitale Zusammenarbeit im Bauprozess

Lisa Kurz

Holcim (Schweiz) AG



Strength. Performance. Passion.

HolcimPartner.ch
Digitale Zusammenarbeit im Bauprozess
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Have a guess –

From 10 infrastructure projects how many

overshoot their budget significantly (> 30 %) ? 
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Answer –

9 out of 10 projects

overshoot their budget

by 30 %!!  

Quelle:Studie Flyvbjerg, B What Causes Cost Overrun in Transport Infrastructure Projects
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9 / 10 Infrastrukturprojekte überschreiten das Budget um 30 % 

Ursachen: analoge, zeitverzögerte Zusammenarbeit in Silos 

Architekt

Ingenieur

Statiker

Bauherr

Projekt-

manager

Fachplaner

Bauunternehmen

Handwerker

Produktion Logistik  

Ungenaue Planung

Fehlendes gewerkübergreifendes 

Management

Langsame, lückenhafte 

Kommunikation

Gewerksübergreifende

Abhängigkeiten 
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Holcim Schweiz & Italien - Ihr lokaler Partner

Schweizweit präsent

Über 50 Standorte

Allen Sprachregionen

Nahe beim Kunden

8 Marktregionen

Regionale Produktion

Massgeschneiderte

Lösungen

Kompetenz und  

Fachwissen

1’100 Mitarbeitende, davon

40 Lernende

2 Innovationszentren
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Die Baubranche im Umbruch - Chance oder Risiko?

Bevölkerungswachstum und demographischer Wandel

Urbanisierung und Mega-Cities 

Höherer Lebensstandard

Digitalisierung

Gates Foundation - Annual Letter 2019

“As the urban population continues to grow 

in the coming decades, the world’s 

building stock is expected to double by 

2060 - the equivalent of adding another 

New York City monthly between now and 

then. That’s a lot of cement and steel. We 

need to find a way to make it all without 

worsening climate change.”

Steigende Nachfrage nach nachhaltiger Bauweise

Source: UN (World Population Prospects Population) 2017; UN 

(Urbanisation 2017); PWC  

30

Interview Jan Jenisch, CEO LH

“Looking forward, it is estimated that 60% 

of the infrastructure that humanity will 

need by 2050 has not yet been built. That 

is why innovation in materials and 

construction is key. It will enable us to 

transition towards carbon-neutral and 

circular models. Concrete is the backbone 

of this transition.“
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Wachstum Einfachheit &

Leistungs-

orientierung

Finanzielle 

Stärke

Vision 

& Menschen

Unsere Strategie 2022 

Wachstum durch Nachhaltigkeit, Innovation & Digitalisierung

Nachhaltigkeit Innovation Digitalisierung

Wachstum durch:
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9 / 10 Infrastrukturprojekte überschreiten das Budget um 30 % 

Ursachen: analoge, zeitverzögerte Zusammenarbeit in Silos 

Architekt

Ingenieur

Statiker

Bauherr

Projekt-

manager

Fachplaner

Bauunternehmen

Handwerker

Produktion Logistik  

Ungenaue Planung

Fehlendes gewerkübergreifendes 

Management

Langesame, lückenhafte 

Kommunikation

Gewerksübergreifende

Abhängigkeiten 
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Neue, digitale Zusammenarbeitsmodelle verbinden beteiligte Akteure: 

Planen, Managen und Ausführen in Echtzeit & auf solider Infobasis 

Architekt

Ingenieur

Statiker

Bauherr

Projekt-

manager

Fachplaner

Bauunternehmen

Handwerker

Produktion Logistik  

BIM
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- für eine sichere Planung 

Holcim Model Checker: unterstützt Sie bei der Überprüfung der Planungsdaten des BIM-Modells
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- für eine sichere Planung 

Holcim Configurator: berät Sie anhand Ihres Bauteils und Ihrer Leistungswünsche bei der Wahl des optimalen Materialmix.
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- - für eine reibungslose Ausführung 

Baustellenkalender: mobil Materialströme planen, Bestellungen auslösen & in Echtzeit Feedback aus der Dispo erhalten. 
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- für eine reibungslose Ausführung 

Holcim Connected Fleet: alle geplanten Lieferungen auf einen Blick, Fahrzeuge tracken & Lieferscheine visieren 
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- für ein effizientes Backoffice 

Holcim Portal: 24/7 auf Business Dokumente und Rapporte zugreifen
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“IN THE LONG HISTORY OF 

HUMANKIND THOSE WHO 

LEARNED TO 

COLLABORATE AND 

IMPROVISE MOST 

EFFECTIVELY HAVE 

PREVAILED.”  

Charles Darwin 

- Ihr digitaler Partner im Bauprozess





Pause / «Speakers-Corner»

15:10 – 15:45 Uhr



BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen

Dr. Lukas Rohner

Spaeter AG



Dr. Lukas Rohner / Spartenleiter Bau

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen



Spaeter AG
Basel, Birsfelden, Neuchâtel, 

St. Margrethen, Nänikon, Zürich Altstetten, Bern, 

Münchenstein, Rothrist, Winterthur, Chur, Altstätten, Davos, 

Romanshorn, St. Gallen, Wil

Zug, Pfäffikon, Sins

SPAETER Ticino SA
Bioggio, Castione, Mendrisio

Veuthey & Cie SA
Martigny, Monthey, Nyon, 

Chippis

Dillena SA
Gordola

SPAETER Gruppe in der Schweiz



Produktion einer «Biegerei»

• 250 to / Tag = ca. 50’000 to / Jahr

• Ca. 1500 Einzel-Positionen pro Tag

• 6 LKW’s fahren 14 Touren pro Tag (pro Tour ca. 3-5 

Ablade)

• 40 Personen in AVOR und Produktion



Kommissionierung

TransportAblad

Ausgang Produktion

Produktion einer «Biegerei»



Medienunterbrüche?

Coil 

-> Maschine

-> Kommisionierung

-> Auflad Commodity

-> Transport (Fokus tiefe Kosten)

-> Lieferung/Ablad

und …



BIM / Konstruktion (z.B. Tekla)

Bügel 11 (von 14)

D12 @ 20@90@100@90@20

Koordinaten x,y,z



BIM / Konstruktion ?
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Der FE-Querschnitt definiert den Armierungsplan. Daraus wird (IT-mässig) eine Eisenliste generiert.

… und in der Praxis?



… und in der Praxis?





«QR-Code & NFC» linken ins Datenmodell des Objektes…



Kollaboration ist das neue Gold

Heute:

… erhalten wir Eisenlisten und

…. tippen diese häufig manuell ab

… bestätigen wir Termine und

…. liefern das Material

… produzieren wir Papier wie

…. Lieferscheine, Fakturen, etc.

Was sich anbietet:

- Weniger Fehler / kürzere DLZ

- Schnittstelle zum Kundensystem

(Nachkalkulation / Ausmass)

- Reservation von Kapazitäten

- Logistisches Fine-Tuning

- Statusrückmeldungen / Tracking



Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit



BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen

Robert Heinze

Relux Informatik AG



© Relux Informatik AG for public use

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen
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BIM zur Vermeidung von 

Medienunterbrüchen

Tunnel lighting field tests - Greece - Constantinos Bouroussis



© Relux Informatik AG for public use

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen
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BIM und Tiefbau

• Open BIM auch für Schienen, Brücken, Tunnel und Straßen

EUROVIA

Konstruktionsgruppe Bauen AG/Deutsche Bahn AG



© Relux Informatik AG for public use

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen
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BIM und GIS

• BIM und GIS nähern sich an – Praktisch und Normativ (ISO WD/TR 23262)



© Relux Informatik AG for public use

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen
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BIM Datenformate

• Das einzige offene und normierte Austauschformat für BIM: 

DIN EN ISO 16739:2016 “Industry Foundation Classes (IFC) for data sharing in the 

construction and facility management industries”

• IFC ist in verschieden „Serialisierungen“ möglich (STEP, XML, JSON, RDF, SQL, …)

• IFC ist heute nur für ein gesamtes Bauwerk definiert

• Problem: Es gibt heute kein IFC für einzelne Bauteile oder Bauprodukte

• Im IFC sind Bauteile gut Beschrieben und Geometrisch Abbildbar, aber immer nur 

innerhalb eines Bauwerks und nie alleine.



© Relux Informatik AG for public use

BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen

5. Februar 2020, DietlikonSCAUT Brokerage Event 61

IFC basiertes Produktdaten Austauschformat

• Produktdaten müssen offen und digital ausgetauscht werden

• Einheitliches normiertes Produktdaten Format wird benötigt

• Ein Format für alle Gewerke, Objekte und Bauphasen für Daten und Geometrie

• Die neue Norm mit dem Arbeitstitel WI00442018 „Building Information Modelling –

Exchange structure for product data templates and product data based on ifcXML” 

beschreibt ein Produktdatenformat, welches auf IFC basiert und den Austausch 

von Produktdaten ohne Bauwerk erlaubt.



© Relux Informatik AG for public use
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BIM Merkmale für Beleuchtung

• Im IFC sind nativ Produktmerkmale vorhanden, 

diese reichen aber nicht für eine vollständige Beschreibung aus

• Merkmale haben wieder Merkmale, die diese Beschreiben (ID, Name in DE, …)

• Es gibt eine BIM Norm die diese Merkmale definiert und eine Methode zur 

Erstellung von Merkmalssystemen liefert: EN ISO 23386 “Building information 

modelling and other digital processes used in Construction – Methodology to describe, 

author and maintain properties in interconnected dictionaries”

• Fach-Experten müssen Merkmalssysteme 

für Ihre Disziplin erstellen, zugänglich machen und pflegen 



© Relux Informatik AG for public use
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Merkmals- und Struktur-Publikation

• Da im IFC nicht alle Merkmale nativ enthalten sind (und sein können),

braucht es Verweise zu Merkmals- und Struktur-Quellen

• Dies können ganz verschiedene und fachspezifische 

Systeme oder Server sein

• Ersteller und Verwender der Produktdaten müssen 

das System kennen bzw. erreichen können

• Das derzeit umfangreichte Quellsystem ist das bSDD

Lighting

Property Server



© Relux Informatik AG for public use
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BIM Software und Beleuchtung

• Verschiede BIM Autorenprogramme sind auf dem Markt

• Autodesk Revit hat die größte Durchdringung 



© Relux Informatik AG for public use
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BIM Software und Beleuchtung

• Vielen Leuchten sind auch in BIM Verfügbar, fast ausschließlich als Revit RFA

• Alle Leuchten auf Relux.net sind auch als RFA Revit Modell downloadbar

http://www.relux.net/


© Relux Informatik AG for public use
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Beleuchtungsplanung in Zeiten von BIM

• BIM macht die Beleuchtungsplanung einfacher. Das Bauwerksmodell kann direkt verwenden werden, kein Nachmodellieren mehr

IFC

CAD Tabellen

Daten Export

Daten Export

PlugI

n

RFA

ROLF



© Relux Informatik AG for public use
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Beleuchtungsplanung in Zeiten von BIM

• Relux bietet ein Revit PlugIn an, mit dem Revit Bauwerke nach Relux exportiert und importiert werden können

• Auch können Lichtberechnungen direkt in Revit gemacht werden



© Relux Informatik AG for public use
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BIM Herausforderungen

• OpenBIM (leichter Zugang, Normiert, Kompatibel, ...) 

vs. ClosedBIM (praktisch Funktionierend, Verlässlich, …)

Relux ist derzeit erfolgreich auf ClosedBIM mit Revit. 

Aber weitere (alle) BIM Autorenprogramme müssen implementiert werden.

• LOD / LOIN von Bauteilen.

Relux bietet derzeit 3 Geometrie LOD Stufen von Leuchten an.

Es fehlt an klaren und universellen Definitionen und Anwendungen.

• Generische Produkte (herstellerneutral) vs. Spezifische Produkte

Relux bietet in Revit einen Support von einer Neutralen Bauteilbibliothek an. 

Welche offenen, genormte, neutrale BIM Bauteilkataloge gibt es? 



© Relux Informatik AG for public use
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Danke schön!

Tunnel lighting field tests - Greece - Constantinos Bouroussis



Microsoft in der Bauindustrie

Christian Tschumper

Microsoft Schweiz GmbH



Microsoft Azure Switzerland

Impulsreferat: Microsoft in der Bauindustrie
Digitalisierung. Transformation. Cloud.

Christian Tschumper  |  Small, Medium and Corporate Lead  |  Microsoft Schweiz GmbH

SCAUT Brokerage Event: BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen, Dietlikon, 5. Februar 2020



Digitalisierung

https://www.computerworld.ch/business/digitalisierung/schweizer-kmu-im-digitalisierungs-fieber-1529081.html https://www.netzwoche.ch/news/2019-11-05/schweizer-unternehmen-geizen-bei-der-digitalisierung

https://www.finanzen-heute.com/studie-familienunternehmen-verschlafen-digitalisierung/

https://www.computerworld.ch/business/digitalisierung/schweizer-kmu-im-digitalisierungs-fieber-1529081.html
https://www.netzwoche.ch/news/2019-11-05/schweizer-unternehmen-geizen-bei-der-digitalisierung
https://www.finanzen-heute.com/studie-familienunternehmen-verschlafen-digitalisierung/


The industry needs to rethink how efficiency is achieved

Source: McKinsey studies.





Data
+

intelligence

Optimize 

operations

Transform 

products

Engage 

customers

Empower 

employees



Data + 

intelligence

Data

Capture digital signal across business

2
Intelligence

Connect and synthesize data

Action

Improve business outcomes

D I G I TA L  F E E D B AC K  LO O P

Optimize 

operations

Transform 

products

Engage 

customers

Empower 

employees



GOING DIGITAL

Smart Devices
20B IoT Devices

Smart City
250 PB per day

Connected Factory
1 PB per day

Stadium
200 TB per game

People
1.5 GB per day

Smart Home
50 GB per day

Autonomous 

Vehicle
5 TB per day

Smart Office
150 GB per day

1 million/hour 
new devices coming online by 2020



Wachstum und Nutzung von Daten

2J = 20J  |  2%



Microsoft Azure
Wir sind unsere 
eigene Referenz

Partner 
Netzwerk 

Microsoft in der Bau- und Immobilien-Industrie?



MICROSOFT SMART CAMPUS

50 million
transactions added daily to event database

25,000

Analyzed and 
compiled through

Communicated through 
an array of different

Protocols, 
Hardware, 

& Interfaces

Assimilating
information from

30,000
pieces of equipment

125 Buildings

500,000
collected every 5 minutes

Transforming
raw data into

Actionable 
Information

50%
of faults corrected within 

15 minutes

Energy savings of 

6-10% per year
with implementation payback 
in less than 18 months

Advanced 
Analytics 

Dashboards

faults 
surfaced
per day

3 
Decades of 

construction 

4 
Generations 
of controllers

7 
BAS & BMS 

solutions

2 million 
data points configured

2 billion 
transactions added to historian each month

Improves technician 
efficiency with

32,300 
work orders 
per quarter

http://www.microsoft.com/stories/88acres

http://www.microsoft.com/stories/88acres




Skaleneffekte

Source: Microsoft Grösse (Zahl der Server)

TO
C

/W
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$ 0

$ 2,000

$ 4,000

$ 6,000

$ 8,000

100 1,000 10,000 100,000

+Nachhaltigkeit
• Carbon neutral company since 2012

• By 2025, we will shift to 100 percent supply of renewable energy

• Strong commitment: “By 2030 Microsoft will be carbon negative, and

by 2050 Microsoft will remove from the environment all the carbon the

company has emitted either directly or by electrical consumption since it

was founded in 1975”
Source: MSFT Blog 16/01/2020

+Sicherheit
• Intelligent Security Graph

• more than 3’500 security engineers
Source: Cloud Security

https://blogs.microsoft.com/blog/2020/01/16/microsoft-will-be-carbon-negative-by-2030/
https://news.microsoft.com/stories/cloud-security/


Microsoft Cloud in Switzerland



A NEW CLASS OF DIGITAL TWIN
R&D & ENGINEERING

MANUFACTURING OPERATIONS, SERVICES

NEW SERVICES DRIVEN BUSINESS MODELS

Information mirroring* model 

• Powerful modeling and analysis

• R&D and engineering focus

*Dr. Michael Grieves and John Vickers – University of Michigan

1985-2002 
(18 years)

Real Object Virtual Object

Digital Twin 

evolution

End-to-end innovation

• Humans and device collaboration 

• Spatial awareness and intelligence

• Mixed Reality experience

2018 - …
(the future is now)

Enable any organization to create digital 

feedback loops for all aspects of their business

Connected IoT services

• Unified physical and virtual data

• Rapid feedback across design, 
manufacturing, and operations

2015–2017 
(3 years)

Remote Monitoring

Predictive Maintenance

Simulation and 3D printing

• Digital design, virtual assembly, 
and simulation 

• 3D printing mainstream

2003–2014 
(12 years)



DIGITAL TWINS: FUSING PHYSICAL AND DIGITAL

Control

Measure

Insight, 

optimization

Quantified Organization

Assistance, 

Task completion

Intent,

Context

Artificial Intelligence
Measure

Insight, 

optimization
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Demokratisierung von Technologie

CAD on Azure

Collaboration on Teams

Field Service

Holographic Computing

HPC & Simulations

Security

IoT & Digital Twin

AI & Cognitive Services

Advanced Analytics 

Employee Skilling

No- & Low-Code Applications





«BIM zur Vermeidung von Medienunterbrüchen»

Diskussionsrunde



Zusammenfassung & Ausblick

Felix Amberg

SCAUT Förderverein



Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

www.scaut-association.com
kwachter@scaut-association.com

Apéro & Networking

http://www.scaut-association.com/
mailto:info@scaut-association.com

